
Studentenrat der TU Dresden

 

Protokoll der Gf-Sitzung vom 15.07.2010

Anwesende: Armin Grundig (GF Soziales), Matthias Zagermann (GF Inneres), Marcel
Sauerbier (GF LuSt), ab TOP 5 Steven Seiffert (GF HoPo) 

Protokoll: Armin
Beginn: 13:00
Ende: 15:45

Tagesordnungspunkte/ Themen Verantwortlich

1. Ketevan Lavrelashviei stellt den Antrag auf Anerkennung der „ AGAGAGAG
EnergieEnergieEnergieEnergie “ als Hochschulgruppe. Der Antrag wurde letze Woche
vertagt. Die Gruppe arbeitet über den technischen Energiebegriff
hinaus. Dabei geht es vor allem um Yogaenergie. Die Energie soll
interdisziplinär erforscht werden. Es sollen Studierende dazu
gebracht werden, mehr Verantwortung für Energie zu übernehmen.
Die AG Energie arbeitet mit der Isa-Viwsa-Prajnana-Stiftung
zusammen. Die Gruppe hat sich in Zusammenhang mit dem
globalen Energieparlament gegründet. http://www.global-energy-
parliament.net/  .    Die Willensbildung in der Gruppe erfolgt durch die
Mitglieder. Die Gruppe besteht seit kurzem und besteht aus 5
Studierenden und 2 Nicht-Studierenden. Dieses Jahr ist Jahr der
Energie. Darum soll es einen Workshop zum Thema „Energie“ zum
Tag der Energie geben. Dazu sind bundesweit Wissenschaftler
eingeladen.

mit 2/0/1 angenommenmit 2/0/1 angenommenmit 2/0/1 angenommenmit 2/0/1 angenommen

2. Einer unser Pavillons ist kaputt. Der Pavillon wurde am Freitag durch
Kevin Kuhne für das Sommerfest der klassischen Philologie
ausgeliehen. Dieser wurde Samstag morgen wieder im StuRa
abgestellt. Danach wurden der Pavillon vom FSR Mathematik für ein
Grillen am Samstag ausgeliehen. Der FSR Mathematik hat beim
Abbau des Pavillons bemerkt, dass einige Stangen gebrochen waren.
Beim Aufbau fehlte eine Feststellkugel an der oberen Stange, der
Pavillon war sonst scheinbar noch intakt. Wir gehen davon aus, dass
der Pavillon beim Zusammenschieben kaputtgegangen ist. Wir
gehen weiterhin davon aus, dass der Pavillon beim Aufbau durch den
FSR Mathematik noch in Takt war. 

Matthias,
FSR Mathematik
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Die GF entscheidet, dass Kevin Kuhne seine KautionDie GF entscheidet, dass Kevin Kuhne seine KautionDie GF entscheidet, dass Kevin Kuhne seine KautionDie GF entscheidet, dass Kevin Kuhne seine Kaution
zurückbekommt. Weiterhin prüft Matthias nochmal, ob derzurückbekommt. Weiterhin prüft Matthias nochmal, ob derzurückbekommt. Weiterhin prüft Matthias nochmal, ob derzurückbekommt. Weiterhin prüft Matthias nochmal, ob der
Pavillon reparabel ist. Sollte er reparabel sein, stellt MatthiasPavillon reparabel ist. Sollte er reparabel sein, stellt MatthiasPavillon reparabel ist. Sollte er reparabel sein, stellt MatthiasPavillon reparabel ist. Sollte er reparabel sein, stellt Matthias
eine Rechnung an den FSR Mathematik in Höhe dereine Rechnung an den FSR Mathematik in Höhe dereine Rechnung an den FSR Mathematik in Höhe dereine Rechnung an den FSR Mathematik in Höhe der
Reparaturkosten, maximal jedoch in Höhe Kaution von 20€. IstReparaturkosten, maximal jedoch in Höhe Kaution von 20€. IstReparaturkosten, maximal jedoch in Höhe Kaution von 20€. IstReparaturkosten, maximal jedoch in Höhe Kaution von 20€. Ist
er nicht reparabel muss der FSR ebenfalls die 20€ bezahlen.er nicht reparabel muss der FSR ebenfalls die 20€ bezahlen.er nicht reparabel muss der FSR ebenfalls die 20€ bezahlen.er nicht reparabel muss der FSR ebenfalls die 20€ bezahlen. 

3. Der FSR Phil. bekommt seit dem letzten Haushaltsjahr kein Geld
mehr vom StuRa, da es noch offene Posten (250€) für die
WorldMUN 2009 gibt. Matthias beantragt, dass der Vorgang aus
dem FSR Phil. ausgelöst wird und dem StuRa zugeordnet wird.
Damit könnte der FSR Phil. wieder Gelder bekommen.

ohne Gegenrede angenommenohne Gegenrede angenommenohne Gegenrede angenommenohne Gegenrede angenommen

4. Jan Kossick stellt ein neues Konzept für ein webbasiertes, inhaltlich
und strukturell editierbares Content Management System vor. Dort
sollen Daten hochgeladen und Informationen gesammelt werden.
Man könnte langfristig die Homepage durch dieses Wiki ersetzen.
Die GF sieht dies aber skeptisch. Jan schlägt vor eine AG dazu
einzurichten. Jan schätzt, dass das System in ca. einem halben bis
einem Jahr umgesetzt sein könnte. 

Die GF beauftragt die RF BUS sich mit dem RF Internet, dem RFDie GF beauftragt die RF BUS sich mit dem RF Internet, dem RFDie GF beauftragt die RF BUS sich mit dem RF Internet, dem RFDie GF beauftragt die RF BUS sich mit dem RF Internet, dem RF
Datenschutz und dem Rf Technik zu vernetzen, um ein solchenDatenschutz und dem Rf Technik zu vernetzen, um ein solchenDatenschutz und dem Rf Technik zu vernetzen, um ein solchenDatenschutz und dem Rf Technik zu vernetzen, um ein solchen
System zu erstellen. Interessierte melden sich bitte bei JanSystem zu erstellen. Interessierte melden sich bitte bei JanSystem zu erstellen. Interessierte melden sich bitte bei JanSystem zu erstellen. Interessierte melden sich bitte bei Jan
Kossick.Kossick.Kossick.Kossick.

5. Marcel beantragt die Aufhebung des Beschlusses vom 07.07. (Pkt. 2)
in dem AISEC als Hochschulgruppe anerkannt wurde. Es sind
Tatsachen bekannt geworden, die die Anerkennung unserer Meinung
zu verhindern. Die Gruppe vermittelt Praktika nicht an alle
Studierenden, sondern nur an ihr Mitglieder. Damit ist der Service
nicht kostenlos.

Der Beschluss wird formal-juristisch aufgehoben und die GruppeDer Beschluss wird formal-juristisch aufgehoben und die GruppeDer Beschluss wird formal-juristisch aufgehoben und die GruppeDer Beschluss wird formal-juristisch aufgehoben und die Gruppe
zur nächsten GF eingeladen. Die Gruppe soll darüber informiertzur nächsten GF eingeladen. Die Gruppe soll darüber informiertzur nächsten GF eingeladen. Die Gruppe soll darüber informiertzur nächsten GF eingeladen. Die Gruppe soll darüber informiert
werden.werden.werden.werden.

6. Stanislav Bondarev (Verwaltungsrat StuWe) hat für 15€ ein Buch als
Abschiedsgeschenk für die Altmagnifizenz und ehemaligen
Vorsitzenden der Verwaltungsrates, Prof. Hermann Kokenge gekauft.
Durch ein Missverständnis mit dem Finanzer war ihm die
Antragstellung nicht klar.

 Armin übernimmt diese Kosten mit seinem GF-Budget.Armin übernimmt diese Kosten mit seinem GF-Budget.Armin übernimmt diese Kosten mit seinem GF-Budget.Armin übernimmt diese Kosten mit seinem GF-Budget.

Matthias

Jan Kossick

Matthias

Armin
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7. Stefan Klosz beantragt 209€ für die Finanzierung von Preisen für die
Uniliga im Volleyball. Von dem Geld sollen unter anderem Preise
und T-Shirts gekauft werden. Das StuRa-Logo soll auf den T-Shirts
platziert werden. 

Die GF entscheidet, dass das Geld ausgezahlt werden kann,Die GF entscheidet, dass das Geld ausgezahlt werden kann,Die GF entscheidet, dass das Geld ausgezahlt werden kann,Die GF entscheidet, dass das Geld ausgezahlt werden kann,
wenn eine detailliertere Begründung abgeliefert wurde.wenn eine detailliertere Begründung abgeliefert wurde.wenn eine detailliertere Begründung abgeliefert wurde.wenn eine detailliertere Begründung abgeliefert wurde.

8. Armin beantragt, dass alle AE, die diesen Monat bis heute
eingegangen sind, noch zuzulassen, da die Prüfungszeit angefangen
hat

ohne Gegenrede angenommenohne Gegenrede angenommenohne Gegenrede angenommenohne Gegenrede angenommen

9. Die AE (96,39€) von Lyubomyr Palyuga vom Monat April ist
verspätet eingegangen. Da er zur Zeit kein Internet hat, hat er unsere
Information dazu erst zu spät bekommen. Es war sein erster AE-
Antrag und ihm war die Fristsetzung nicht bekannt.

mit 2/1/0 angenommenmit 2/1/0 angenommenmit 2/1/0 angenommenmit 2/1/0 angenommen

10. vertagte AE Juni: 
fristgerecht eingereicht:
Joachim Franke: 95,63€ 
Jessica Wenzel: 140€ 
Steffen Lehmann: 202€
Nele Müller: 130€
ohne Gegenrede genehmigtohne Gegenrede genehmigtohne Gegenrede genehmigtohne Gegenrede genehmigt

verspätet:
Christian Soyk: 90€
Marton Marvai: 260 €
Ullrich Rückmann: 50€ 
mit 2/1/0 angenommenmit 2/1/0 angenommenmit 2/1/0 angenommenmit 2/1/0 angenommen

Armin Grundig: 300€ - vertagtvertagtvertagtvertagt

Marcel weist daraufhin, dass in den AE nur Tätigkeiten entschädigt
werden, die für den StuRa gemacht werden. Tätigkeiten für andere
Gremien der Uni werden nicht entschädigt.

ohne Gegenrede angenommenohne Gegenrede angenommenohne Gegenrede angenommenohne Gegenrede angenommen

11. Die GF war gestern zusammen mit den studentischen Senatoren
beim designierten Rektor eingeladen. Der erste Eindruck war
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durchaus positiv. Leider sind wir sehr stark in die universitären
Themen abgeglitten und haben ihn persönlich nicht besonders gut
kennen gelernt.

12. Felix Mellmann beantragt 80€ für die Finanzierung von zusätzlichen
Backup-Lizenzen. Es geht um eine zusätzliche Lizenz für 400GB des
Backup-Dienstes des ZIH zur Sicherung aller eMails, was derzeit
nicht ohne weiteres möglich ist.

ohne Gegenrede angenommenohne Gegenrede angenommenohne Gegenrede angenommenohne Gegenrede angenommen

13. Matthias beantragt 250 Euro für die Finanzierung eines Termins bei
einem Steuerberater, um die rechtliche Einordnung unser
Aufwandsentschädigung zu klären. Zu diesem Termin sollen
Matthias, Armin und ein Vertreter AG Satzung mitkommen.

ohne Gegenrede angenommenohne Gegenrede angenommenohne Gegenrede angenommenohne Gegenrede angenommen
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